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des Nationalrates XVII. Gesctzgebungspcriode 

A N FRA G E 

der Abgeordneten Dr. Gugerbauer, Blünegger 

an den Bundesminister für Arbeit und Soziales 

betreffend Privatisierung der Arbeitsvermittlung 

Immer wieder beschweren sich betroffene Bürger bei den 

Anfragestellern darüber, daß die Arbeitsvermittlung durch die 

Arbeitsämter nur sehr bürokratisch, langsam und ineffizient 

erfolgt. Die Koalitionsparteien haben in ihrem Arbei ts

übereinkommen zahlreiche Verbesserungen im Bereich der 

Arbei tsmarktverwal tung angekündigt, wesentliche Änderungen 

sind in der XVII. Gesetzgebungsperiode jedoch nicht fest

zustellen. 

In der Öffentlichkeit wird schon seit längerer Zeit die Idee 

einer Privatisierung der Arbei tsvermi ttlung debattiert, 

seitens des Sozialministeriums wurde jedoch nur eine 

Aufstockung der Dienstposten geplant. 

In diesem Zusammenhang richten die unterzeichneten Abge

ordneten an den Herrn Bundesminister für Arbeit und Soziales 

nachstehende 

A n fra g e 

1) Sie haben in der Öffentlichkeit bisher eine Privatisierung 

der Arbeitsvermittlung kategorisch abgelehnt; bleiben Sie 

bei dieser Ansicht? 

2) Welche Alternativen zur Privatisierung sehen Sie, die eine 

tiefgreifende Verbesserung der Arbeitsvermittlung 

ermöglichen würden? 

3) Welche dieser Varianten bevorzugen Sie und wann werden Sie 

die praktische Umsetzung einleiten? 

4) Welche Erfahrungen wurden in anderen Staaten mit einem 

System privater Arbeitsvermittlung gemacht? 
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